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Stadt Bitterfeld-Wolfen 

Rathausplatz 1 

06766 Bitterfeld-Wolfen 

 

Sitzungsniederschrift 

 

 

Der Wirtschafts- und Umweltausschuss führte seine 29. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung am 

Dienstag, dem 10.04.2018 in Bitterfeld-Wolfen, Ortsteil Stadt Bitterfeld, Markt 7, Historisches 

Rathaus, Ratssaal von 18:00 Uhr bis 19:55 Uhr durch. 

 

 

Teilnehmerliste 

 

stimmberechtigt: 

Vorsitz 

 
Christel Vogel  

Mitglied 

 
Klaus-Dieter Kohlmann  

Martina Römer  

Enrico Stammer  

Horst Tischer in Vertretung von Herrn Riedel 

Peter Ziehm  

Sachkundige Einwohner 

 
Michael Baldamus  

Christian Hennicke  

Bernd Kosmehl  

Klaus-Peter Krüger  

Kay-Uwe Ziegler  

Mitarbeiter der Verwaltung 

 
Steve Bruder Stab Wirtschaftsförderung 

Birgit Neumeier SB Stadtplanung 

Torsten Zumm SB Stadtplanung 

Gäste 

 
Reinhard Waag  

 

 

abwesend: 

Mitglied 

 
Dr. Dr. Egbert Gueinzius entschuldigt 

Dieter Riedel entschuldigt 

Mitglied mit beratender Stimme 

 
Dr. Werner Rauball entschuldigt 

Sachkundige Einwohner 

 
Gunther Krezeminski entschuldigt 
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Die Mitglieder waren durch Einladung auf Dienstag, den 10.04.2018, unter Mitteilung der 

Tagesordnung geladen worden. 

Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzung waren öffentlich bekanntgegeben worden. 
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Bestätigte Tagesordnung: 

 

 

1    Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der 

fehlenden Mitglieder und der Beschlussfähigkeit 

 

  

   

2    Entscheidung über Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der 

Tagesordnung 

 

  

   

3    Entscheidung über Einwendungen zur Niederschrift und Feststellung der 

Niederschrift der letzten Sitzung vom 27.02.2018 

 

  

   

4    

 

 

Einwohnerfragestunde 

 
  

   

5    Einzelhandels- und Zentrenkonzept der Stadt Bitterfeld-Wolfen, Fortschreibung 

2017 (EHZK) 

 

Beschlussantrag 

039-2018  

6    Prüfauftrag an den Oberbürgermeister 

BE: Fraktion CDU-Grüne-IFW und Fraktion WLS-FWH-FWG-SPD 

 

Beschlussantrag 

065-2018  

7    Vorstellung des Radwegekonzeptes 

BE: GB Stadtentwicklung und Bauwesen 

 

  

   

8    Mitteilungen, Berichte, Anfragen 

 

 

  

   

9    Schließung des öffentlichen Teils 
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zu 1  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen 

Einberufung, der fehlenden Mitglieder und der Beschlussfähigkeit 

  

 

 

 Die Ausschussvorsitzende, Frau Vogel, begrüßt alle Anwesenden. Sie stellt 

fest, dass die Einberufung zu dieser Sitzung ordnungsgemäß erfolgt ist. Es 

sind 6 Ausschussmitglieder und 5 sachkundige Einwohner anwesend. Für 

Herrn Dieter Riedel nimmt Herr Horst Tischer an der Sitzung teil. Die 

Beschlussfähigkeit ist gegeben. 

 

 

 

zu 2  Entscheidung über Änderungsanträge zur Tagesordnung und 

Feststellung der Tagesordnung 

  

 

 

 TOP 5 „Vorstellung Konzept Kulturpalast Bitterfeld“ wird von Frau Vogel 

von der Tagesordnung genommen, weil es Herrn Schindler terminlich leider 

nicht möglich war, kurzfristig an der Sitzung teilzunehmen. Es wird 

angestrebt, diesen TOP im Mai zu behandeln. Da keine weiteren 

Änderungsanträge zur Tagesordnung vorliegen, bittet Frau um Abstimmung 

zur Feststellung der so geänderten Tagesordnung. 

 

Frau Vogel macht die Mitteilung, dass die Führung des Arbeitsplanes 

zukünftig Herr Bruder übernimmt. Diesbezügliche Änderungsvorschläge 

sind weiterhin an die Ausschussvorsitzende zu richten. Diese werden von ihr 

an Herrn Bruder zur Aufnahme in den Arbeitsplan weitergeleitet.  

 

     

einstimmig mit Änderungen beschlossen 

 

Ja 6  Nein 0  

Enthaltung 0   

zu 3  Entscheidung über Einwendungen zur Niederschrift und Feststellung 

der Niederschrift der letzten Sitzung vom 27.02.2018 

  

 

 

 Frau Vogel fragt, ob es hierzu Änderungen oder Ergänzungen gibt. Da dies 

nicht der Fall ist, bittet sie um Abstimmung zur Feststellung der 

Niederschrift.  

   

einstimmig beschlossen 

 

Ja 6  Nein 0  

Enthaltung 0   

zu 4  Einwohnerfragestunde 

  

 

 

 Es werden keine Fragen gestellt. 

     

 

 

zu 5  Einzelhandels- und Zentrenkonzept der Stadt Bitterfeld-Wolfen, 

Fortschreibung 2017 (EHZK) 

  

Beschlussantrag 

039-2018 

 Frau Neumeier erläutert den Antragsinhalt  des „Einzelhandels- und 

Zentrenkonzepts der Stadt Bitterfeld-Wolfen, Fortschreibung 2017 

(EHZK)“. Dabei stellt sie das große Ziel heraus, die Zentren zu stärken und 

die Nahversorgung zu verbessern.  

 

In der sich anschließenden kurzen Diskussion, vor allem zum Krondorfer 

Kreisel, wird von den Ausschussmitgliedern auch der Wunsch nach 

Discountern in den kleineren Ortsteilen geäußert. Herr Kosmehl bat um 

erneute Prüfung im Konzept, ob man das B-Zentrum Leipziger Straße im OT 

Stadt Wolfen nicht bis in die Steinfurther Straße bis zum Pennymarkt und 

Getränkemarkt von Fristo ausweiten sollte. 

 

Die vorgetragenen Hinweise der Ausschussmitglieder und sachkundigen 
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Einwohner werden durch Frau Neumeier aufgenommen und aufgeworfene 

Fragen von ihr beantwortet.  

 

Am Ende der Wortmeldungen ruft Frau Vogel zur Abstimmung zum BA 

039-2018 „Einzelhandels- und Zentrenkonzept der Stadt Bitterfeld-Wolfen, 

Fortschreibung 2017 (EHZK)“ auf. 

 

 

mehrheitlich empfohlen 

 

 

 

 

 

 

 

Ja 3  Nein 1  

Enthaltung 2   

zu 6  Prüfauftrag an den Oberbürgermeister 

BE: Fraktion CDU-Grüne-IFW und Fraktion WLS-FWH-FWG-SPD  
Beschlussantrag 

065-2018 

 Frau Vogel nimmte eine kurze Erläuterung des Antragsinhaltes vor.  

 

Aus dem Tenor der einzelnen Wortmeldungen geht hervor, dass zuerst 

geprüft werden sollte, ob man nicht in der Verwaltung selbst solche 

Planungsleistungen übernehmen kann, ggf. auch durch Einstellung von 

entsprechenden Fachkräften. Im Weiteren wird das Fehlen von Fachpersonal 

bei der STEG zur Übernahme dieser Leistungen und die aktuelle unsichere 

Situation (Geschäftsführer) bei der STEG angesprochen. Es wird angeregt, 

bei der Vergabe von Planungsleistungen das Leistungsangebot spezieller 

Büros zu nutzen. 

 

Nachdem es keine weiteren Wortmeldungen gibt, ruft Frau Vogel zur 

Abstimmung zum BA 065-2018 „Prüfauftrag an den Oberbürgermeister“ 

auf.  

     

nicht empfohlen 

 

Ja 2  Nein 3  

Enthaltung 1   

zu 7  Vorstellung des Radwegekonzeptes 

BE: GB Stadtentwicklung und Bauwesen  

 

 

 

 Herr Zumm, SB Stadtplanung, stellt mittels Power Point-Präsentation 

(Anlage zum Protokoll) den aktuellen Bearbeitungsstand des 

Radverkehrskonzeptes vor und nimmt Erläuterungen dazu vor. Die 

Radverkehrskonzeption wird durch das Ingenieurbüro StadtLabor mit Sitz in 

Leipzig erarbeitet. 

 

Die Vorlage des Entwurfes wird für August / September 2018 anvisiert. Eine 

Beschlussfassung durch den Stadtrat ist für Ende des Jahres 2018 

vorgesehen, nachdem der Beschlussantrag die entsprechenden Gremien 

durchlaufen hat. Herr Zumm weist auf das im letzten Monat stattgefundene 

Bürgerforum zum Radverkehr hin, an dem vierzig bis fünfzig Leute aus der 

Bevölkerung mitgewirkt und viele wertvolle Hinweise eingereicht haben.  

 

Positiv fasst er zusammen, dass in Bitterfeld-Wolfen bereits eine gewisse 

Tradition als Radfahrerstadt besteht und dass Bitterfeld-Wolfen durchaus 

auch als fahrradfreundliche Stadt in Mitteldeutschland weiterentwickelt 

werden kann.  

 

Im Rahmen der auch online gestellten Bürgerbefragung im Bitterfeld-

Wolfener Amtsblatt sowie des Bürgerforums wurden jedoch auch 

Schwachstellen herausgearbeitet, wie: 

- Lücken im Radwegenetz auch entlang von Hauptverkehrsstraßen; 

- teilweise schlechte Belagsqualitäten, verbunden auch mit zu schmalen   

  Radwegen; 

- mancherorts zu geringe Bordabsenkungen beim Übergang auf die  
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  Fahrbahn; 

- ungeöffnete Einbahnstraßen;  

- ungekennzeichnete Sackgassen; 

- unzureichende Wegweisung für den Radverkehr; 

- Fehlen von guten Abstellanlagen an wichtigen Zielen sowie 

- zu wenig Öffentlichkeitsarbeit. 

 

Herr Zumm schätzt ein, dass die Grundvoraussetzungen für einen attraktiven 

Radverkehr in der Stadt gegeben sind und man darauf aufbauen kann.   

 

Die in den folgenden Wortmeldungen gestellten Fragen werden von Herrn 

Zumm beantwortet, Hinweise aufgenommen.  

 

Die Verwaltung wird gebeten, die genauen Kosten für die Erstellung des 

Konzeptes nachzureichen und die Inanspruchnahme von Fördermitteln zu 

prüfen. Des Weiteren wird darauf hingewiesen, Kosten für den Ausbau 

rechtzeitig in den Haushalt mit aufzunehmen und Wohnungsgesellschaften 

stärker zu involvieren.  

 

Redaktioneller Hinweis (Stab Wirtschaftsförderung):  

Die Kosten für das Radwegekonzept belaufen sich auf 29.845,80 Euro. 

 

Frau Vogel bezieht sich auf das in anderen Städten praktizierte 

Mietradsystem und erkundigt sich, ob dieses auch für Bitterfeld-Wolfen 

angedacht ist. Herr Zumm bestätigt, dass diese Idee ebenfalls Bestandteil 

der Betrachtungen war, man jedoch zu dem Ergebnis gekommen ist, dass das 

typische Mietradsystem in Bitterfeld-Wolfen zunächst eher nicht 

funktionieren wird. Es sollte  in die Richtung „Kooperation mit 

Fahrradhändlern“ geschaut werden, um eine Vermietung auf touristischer 

Schiene zu etablieren und nicht unbedingt für die Leute, die in die Stadt 

kommen, um zu Ihrer Arbeitsstelle zu fahren. 

    

zu 8  Mitteilungen, Berichte, Anfragen 

  

 

 

 Wasseranstieg in der Grube Johannes 

Zur nächsten Sitzung am 15.05.2018 soll ein Ansprechpartner eingeladen 

werden, der zu folgenden Fragen eine Aussage machen kann: 

- Wann wird mit der Beendigung der Reparaturarbeiten gerechnet?  

- Wieviel Kubikmeter Wasser sind bis zur Schließung des Lecks insgesamt  

   ausgetreten?  

- Hat dieser Wasseranstieg Auswirkungen auf die geplante Sanierung der  

   Grube bzw. sind andere  

   Auswirkungen zu erwarten?  

 

Aussage Herr Basmer (MDSE): 

Die Arbeiten an der Fernwasserleitung sind am 12.04.2018 beendet worden. 

Der Fernwasserversorger Elbaue-Ostharz pumpt das eingelaufene Wasser 

derzeit ab. Der Wasserstand liegt aktuell bei knapp 80,50 m. Das Abpumpen 

des Wassers ist aktuell bis zum 14.05.2018 geplant. Bisher sind keine 

Auswirkungen auf die geplante Sanierung der Grube erkennbar. Eine 

genaue Untersuchung findet vor dem Beginn der nächsten 

Sanierungsarbeiten statt. Gegebenenfalls muss man dann zu diesem 

Zeitpunkt nochmal weiter abpumpen.  
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zu 9  Schließung des öffentlichen Teils 

  

 

 

 Frau Vogel schließt um 19:34 Uhr den öffentlichen Teil der Sitzung und 

stellt die Nichtöffentlichkeit her. 

 

 

 

 

 

 

 

gez. 

Christel Vogel 

Ausschussvorsitzende 

 

gez. 

Bianka Erling 

Protokollantin (in Abwesenheit) 
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